
 

„Tschechow in Jalta“ 

Von John Driver und Jeffrey Haddow 

 

Premiere: Samstag, 22. April 2017, 19.45 Uhr   

Weitere Termine:  

25.04.-29.04., 02.05.-06.05., 09.03.-13.05., 16.05.-18.05. jeweils um 19:45 

 

Österreichische Erstaufführung 

  

Für alle, die  ONKEL WANJA lieben, bietet diese britische Komödie einen 

vergnüglichen Einblick in die Entstehung des Klassikers, den wir ja ebenfalls in 

dieser Saison, mit überschneidender Besetzung, zeigen. Der Aufhänger ist eine 

wahre Begebenheit aus dem April 1900: Der Dichter Anton Tschechow, der sich 

wegen seiner unheilbaren Tuberkulose aus Moskau nach Jalta zurückgezogen hat, 

bekommt unerwarteten und äußerst aufdringlichen Besuch: Das gesamte Moskauer 

Künstlertheater reist an, um dem „verehrten Meister“ seine Aufwartung zu machen 

und in der Stadt „Onkel Wanja“ aufzuführen. Allen voran der egozentrische Direktor 

Stanislawski, der sich als sensibler Künstler gibt, aber seine eigene Frau seelisch 

verkümmern lässt. Mit von der Partie ist auch die Diva Olga Knipper, die nur allzu 

gerne Frau Tschechow werden möchte. Weitere Rotten von lästigen 

Schauspielerinnen und Schauspielern verleiden Tschechow die Rekonvaleszenz, 

und schließlich treibt sich ja auch noch der Dichterkollege Maxim Gorki in der 

Nachbarschaft herum, wenn er nicht gerade von der zaristischen Geheimpolizei 

verprügelt wird….  

 

Alle Elemente und Klischees eines traditionellen Tschechow-Stücks sind hier zu 

einer phantastischen Künstlerkomödie mit boshaften Seitenhieben auf das Theater 

verwoben, inklusive Birkenallee und verwehten Balaleikaklängen! Und die Moral? 

Kunst ist ja schön, aber anstrengend! 

 

Inszenierung & Raum: Rüdiger Hentzschel 

Kostüm: Alexandra Fitzinger 

Musik: Fritz Rainer 



 

Mit:  

Monica Anna Cammerlander, Sonja Kreibich, Birgit Linauer, Samantha Steppan, 

Randolf Destaller, Rainer Doppler, Max G. Fischnaller, Florian Graf, Florian Lebek, 

Dirk Warme, Hendrik Winkler 

 

 


